
VEREINIGUNG KINDER VOM BULLENHUSER DAMM e.V. 
 
Veranstaltet seit 1979 jährlich am 20. April eine Gedenkfeier für die Kinder und 
Erwachsenen, die in der Nacht vom 20. auf den 21. April 1945 im Keller der Schule 
Bullenhuser Damm ermordet worden sind. Mit der Gedenkfeier vermittelt die 
VEREINIGUNG seit 40 Jahren Schulkindern die Kenntnis über diese Mordtat. Ergänzt wird 
dies seit 2017 durch eine Wanderausstellung, die bereits in vielen Hamburger Schulen und 
Institutionen gezeigt wurde und ausgeliehen werden kann. 
 
Geschichte der Vereinigung 
 
1977 - 1979  
Recherche des STERN-Journalisten Günther Schwarberg – Wer waren die Kinder vom 
Bullenhuser Damm?  
 
März/April 1979 
6teilige STERN-Serie "Der SS-Arzt und die Kinder" von Günther Schwarberg mit Fotos der 
zwanzig Kinder, die ein SS-Fotograf aufnehmen ließ. 
 
20. April 1979  
Angehörige gründen gemeinsam mit dem Journalisten Günther Schwarberg, der 
Rechtsanwältin Barbara Hüsing und weiteren Hamburger Bürgern die VEREINIGUNG 
KINDER VOM BULLENHUSER DAMM e.V. 
 
Die Angehörigen erstatten Anzeige gegen Arnold Strippel wegen Mordes. 
 
1980 
Tausend Menschen beim Gedenken für die Kinder vom Bullenhuser Damm. Der Hamburger 
Senat erklärt die Schule zur Gedenkstätte und gibt ihr den Namen "Janusz-Korcak-Schule". 
 
Neonazis lassen eine Rohrbombe am Eingang der Schule am Bullenhuser Damm 
explodieren. Zwei Frauen werden verletzt. Die Täter sind nach kurzer Untersuchungshaft 
wieder frei.  
 
1981 
In allen 208 evang.-luth. Kirchen in Hamburg werden am 20. April Gedenkgottesdienste für 
die Kinder vom Bullenhuser Damm gehalten. 
 
1983 
Die VEREINIGUNG KINDER VOM BULLENHUSER DAMM e.V. legt den Rosengarten hinter 
der Schule an. 
 
1986 
Die VEREINIGUNG KINDER VOM BULLENHUSER DAMM e.V. veranstaltet ein 
Internationales Tribunal. Zwei Tage berichten die Angehörigen der Opfer von ihren Leiden. 
 
 



1987 
Das Landgericht Hamburg stellt das Verfahren gegen Strippel wegen 
Verhandlungsunfähigkeit ein. 
 
Günther Schwarberg und Barbara Hüsing werden mit der Anne-Frank-Medaille 
ausgezeichnet.  
 
1988 
Günther Schwarberg veröffentlicht das Buch "Der SS-Arzt und die Kinder" (Steidl) 
Zum Gedenktag wird in Eindhoven im Hornemann-Park ein Gedenkstein für die beiden 
Brüder eingeweiht.  
 
1995 
Zum 50. Jahrestag des Kindermordes werden im Hamburger Stadtteil Burgwedel/Schnelsen 
Straßen eingeweiht. Sie bekommen Namen nach den Kindern vom Bullenhuser Damm. 
Viele Angehörige aus aller Welt kommen zur Einweihung. 
 
1996 
Günther Schwarberg veröffentlicht das Buch "Mein zwanzig Kinder" (Steidl) 
 
1999 
Die Gedenkstätte wird nach 20 Jahren von der KZ-Gedenkstätte Neuengamme als 
Außenstelle übernommen.  
 
3. Dezember 2008 
Günther Schwarberg stirbt in Hamburg.  
 
Nicole Mattern übernimmt den Vorsitz des Vorstandes der VEREINIGUNG KINDER VOM 
BULLENHUSER DAMM e.V. 
 
2010-2011 
Die VEREINIGUNG KINDER VOM BULLENHUSER DAMM e.V. erstellt eine umfangreiche 
Internetseite, auf der die Geschichte der Kinder vom Bullenhuser Damm sowie der 
erwachsenen Opfer in allen Sprachen der Kinder zur Verfügung steht.  
 
2011 
Angehörige des Jungen Marek James aus den USA, Kanada und Israel, darunter sein nach 
dem Krieg geborener Bruder, treffen sich zum ersten Mal und besuchen gemeinsam die 
Gedenkfeier. 
 
Die Gedenkstätte und Ausstellung im Keller der Schule wird von der KZ-Gedenkstätte 
Neuengamme  erneuert und erweitert. 
 
2014 
Die VEREINIGUNG KINDER VOM BULLENHUSER DAMM e.V. gestaltet jährlich gemeinsam 
mit der KZ-Gedenkstätte Neuengamme ein Programm für die "Lange Nacht der Museen". 
 



 
2015 
Die VEREINIGUNG KINDER VOM BULLENHUSER DAMM e.V. organisiert zum 70. Jahrestag 
gemeinsam mit der KZ-Gedenkstätte Neuengamme ein internationales Jugendprojekt mit 
Jugendlichen aus Frankreich, Italien, Polen, den Niederlanden und Deutschland. 
 
Mit Walter Jungleib wird ein weiteres Kind vom Bullenhuser Damm nach 70 Jahren 
identifiziert. 
 
2016 
Änderung des Straßennamens "Jungliebstraße" in "Walter-Jungleib-Straße" in 
Anwesenheit der aus Israel angereisten Schwester Grete Hamburg. 
 
2017 
Wanderausstellung der VEREINIGUNG KINDER VOM BULLENHUSER DAMM e.V. für 
Schulen und öffentliche Einrichtungen sowie Bereitstellung von Unterrichtsmaterial auf der 
Internetseite. 
 
2018 
Die Wanderausstellung "Kinder vom Bullenhuser Damm" der VEREINIGUNG wird vom 
"Bündnis für Demokratie und Toleranz gegen Extremismus und Gewalt" als besonders 
vorbildlich ausgezeichnet.  
 
Hebräische Übersetzung der Internetseite www.kinder-vom-bullenhuser-damm.de. 
 
2019 
Die Wanderausstellung "Kinder vom Bullenhuser Damm" der VEREINIGUNG wird mit dem 
Hans-Frankenthal-Preis 2019 ausgezeichnet.  
 
Die VEREINIGUNG KINDER VOM BULLENHUSER DAMM e.V. vermittelt die 
deutschsprachige Übersetzung der Überlebensgeschichte von Andra und Tatiana Bucci "Wir, 
Mädchen in Auschwitz" (Nagel-Kimche). 
 
Die VEREINIGUNG KINDER VOM BULLENHUSER DAMM e.V. organisiert gemeinsam mit 
dem Verein heimatsucher.de ein Zeitzeugengespräch mit Grete Hamburg in Israel, 
durchgeführt von StudentInnen und SchülerInnen. 
  
2020 
Die Gedenkfeier zum 75. Jahrestag, an der viele Angehörige aus Israel, den USA, Italien, 
Frankreich und Belgien teilnehmen wollten, sowie das Jugendprojekt 2020 mussten wegen 
Covid19 abgesagt werden. Stattdessen gab es eine Stille Kranzniederlegung und Gedenken 
in den sozialen Medien: 
http://instagram.com/bullenhuserdamm2020 
https://www.facebook.com/Neuengamme.Memorial/videos/3051204271609561 
 


